
 

Kooperation Landwirtschaft / Wasserwirtschaft Bergisches Land  
Betrieb: O pauschalierend   O optierend 

Name, Vorname: _______________________________________ 

Straße, Nr.: _______________________________________ 

PLZ, Wohnort: _______________________________________ 

IBAN: _______________________________________ 

An das Wasserversorgungsunternehmen 
_________________________________ 

 
über die 

Geschäftsstelle der Kooperation bei der 
Landwirtschaftskammer NRW 
Bahnhofstr. 9 
51789 Lindlar 
  

Internet: http://www.landwirtschaftskammer.de/oberberg/wasserkooperation/index.htm                                                   

 

  
 
 
ANTRAG  AUF  GEWÄHRUNG  EINES  ZUSCHUSSES FÜR GÜLLEAUFBEREITUNG 
DURCH EINEN LOHNUNTERNEHMER 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
Ich bin Mitglied der Kooperation im Einzugsgebiet der ____________________ - Talsperre. 
 

Gemäß dem vom Beirat verabschiedeten Förderkatalog vom 19.11.24 beantrage ich einen Kosten-
zuschuss von 50% für die Aufbereitung von Gülle durch einen Lohnunternehmer in Form von  
Gülleseparation bzw. Nass-Zerkleinerung. 
 
Die Aufbereitung der Gülle führt auch bei geringeren Niederschlagsmengen zu einer deutlich 
schnelleren Aufnahme der Gülle in den Boden. Zusätzlich gelangen weniger Nährstoffe in die Luft 
und die mikrobielle Belastung auf die Gewässer wird minimiert. Ein erweitertes Ausbringfenster 
führt zu einer gleichmäßigeren Verteilung während der Vegetationsperiode und einer schnelleren 
Aufnahme der Nährstoffe durch die Pflanze. In Folge wird Mineraldünger eingespart und die Pflan-
zenernährung sichergestellt. 
 

Insgesamt habe ich                      m³ Gülle aufbereiten lassen. 
 

Ich verpflichte mich die separierten Stoffe (fest und flüssig) im Wassereinzugsgebiet nicht 
vor Erreichen der Temperatursumme T200 auszubringen. 
 

Ich bitte um einen Zuschuss von 50%, das sind  __________  € 

 
▪ Ich bin damit einverstanden, dass zur Erleichterung des Förderverfahrens die erforderlichen Daten 

aus INVEKOS genutzt werden können. 
 

▪ Ich beantrage für dieselbe Maßnahme keine weitere Förderung durch andere Wasserkooperationen 
bzw. aus öffentlichen Mitteln nach Landes- oder Bundesrecht oder dem Recht der Europäischen 
Union (Ausschluss Doppelförderung).  

 

Ort, Datum: __________________________  Unterschrift: ____________________________ 
 Landwirt 

 

Sachlich richtig und befürwortet von der Kooperation    ____________________________ 
Landwirtschaft / Wasserwirtschaft Bergisches Land     Geschäftsführung 
 
Anlage:Rechnungskopie des Lohnunternehmers 

http://www.landwirtschaftskammer.de/oberberg/wasserkooperation/index.htm

